
Präsentation für die Stadt Neu -Anspach:

Kreisjugendring Hochtaunus unterstützt 
die Aktion 

“ WIR WOLLEN, DASS DER 
SKATERPLATZ IN NEU -ANSPACH 

ERHALTEN BLEIBT”

in der Sitzung des Sozialausschusses 

am 22. Juni 2021 um 20 Uhr im Bürgerhaus
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Gliederung:

1.Worum geht es?
2.Wer sind wir?
3.Was wollen wir?
4.Was können wir?
5.Wie geht es weiter?
6.Danke
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Worum geht es? UM DEN SKATERPLATZ IN NEU -ANSPACH
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Wer sind wir?
Der Kreisjugendring Hochtaunus ist ein gemeinnütziger 

eingetragener Verein mit insgesamt 12 Jugend-

Mitgliedsorganisationen aus den Bereichen DLRG, Feuerwehr, Kirche, 

Natur, Pfadfinder, Rotes Kreuz, Sport und Umwelt. Er vertritt auf 

politischer Ebene die Interessen von zigtausenden Kindern und 

Jugendlichen sowie jungen Erwachsenen (bis 27 Jahre) in den 

Vereinen und Jugendverbänden des Hochtaunuskreises. Gegründet 

wurde der KJR HT im Jahre 1980. Sitz des Vereins ist Bad Homburg, 

seine Geschäftsstelle befindet sich in Usingen in den Räumen des 

Jugendbildungswerks Hochtaunus in der Bahnhofstr. 32. 4



Wer sind wir?
Der KJR HT ist Mitglied im Hessischen Jugendring und Bestandteil 

des Jugendhilfeausschusses des Hochtaunuskreises. Den 

fünfköpfigen Vorstand unterstützt Vorstandsreferent Wieland Speer 

(WS). Der Kreisjugendring Hochtaunus ist der freiwillige 

Zusammenschluss von Jugendverbänden und Arbeitsgemein-

schaften von Jugendverbänden im Hochtaunuskreis. Er ist ein 

wichtiges Sprachrohr für Kinder und Jugendliche in den Vereinen im 

Hochtaunuskreis und will als gemeinsame, unabhängige 

Interessenvertretung deren Anliegen bündeln und zum Ausdruck 

bringen. Geholfen wird auch freien jungen Gruppen wie z.B. Skatern.5



Wer sind wir?
Die Arbeit des Kreisjugendrings Hochtaunus soll die Vielfalt und 

Wichtigkeit der Kinder- und Jugendhilfe aufzeigen und das 

Engagement der Jugendlichen aktivieren. Der Kreisjugendring 

Hochtaunus will als Informations- und Diskussionsforum die 

Förderung des demokratischen Bewusstseins durch kritische 

Meinungsbildung und konstruktive Entscheidungsfindung 

ermöglichen. Der Kreisjugendring Hochtaunus ist parteipolitisch und 

konfessionell neutral, die Selbständigkeit und Individualität der 

Mitgliedsverbände wird nicht beeinträchtigt. Kinder und Jugendliche 

im Sinne seiner Satzung sind junge Menschen unter 27 Jahren. 6



Bisheriger Zeitplan aus unserer Sicht:

● 13.3.21 Petition von Christina Gosejacob, Christina Pfütze & Judith Rahner

● 21.3.21 Wir wurden erstmalig darüber informiert von Friederike Schulze (FS)
● 21.4.21 Vorstand des KJR HT hat Hilfe-Angebot beschlossen 
● 5.5.21 Gespräch mit Dr. Sturm, Bauamtsmitarbeiter Präger, FS und WS
● 6.5.21 Email an Initiatoren von WS am 6.5. über OpenPetition 

wiederholt
● 12.6.21 716 Unterstützer, aus Neu-Anspach 504, 346 Kommentare bei OP
● 14.6.21 Präsentation des KJR HT im Vorstand abgestimmt bis 14.6.21
● 15.6.21 Versand der Präsentation an Frau Anke Ludwig zur Vorlage 

im Sozialausschuss
● 22.6.21 Präsentation des KJR HT im Sozialausschuss in Neu-Anspach 

Neu-Anspach hat 14.556 Einwohner (Stand: 31.12.2019) davon fast 2.000 (!) bis 14 
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Was wollen wir?   Helfen!



Petitionstext von Christina Gosejacob, Christina Pfütze & Judith Rahn er:

13.03.2021 “Wir wollen, dass nach Alternativen gesucht wird, wie der 

Skaterplatz erhalten bleiben kann.

Dazu kann ein teilweiser Abbau (z. B. nur der Halfpipe, weil diese wenig benutzt 

wird) gehören oder eine Reparatur unter Einbeziehung von engagierten Eltern. Mit 

dem eingeplanten Geld von 20.000 € für 2021 (genauer Betrag noch zu prüfen) soll 

- ggf. unter Nutzung von Spenden - eine Lösung gefunden werden, wie der Ort 

auch weiterhin zum skaten/Fahrrad/Roller fahren genutzt werden kann.”

Die oben genannten Personen sollten/müssten den “Hut” aufhaben und könnten vom KJR unterstützt werden.
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Das könnte der Kreisjugendring Hochtaunus vielleicht leisten:

� Crowd Funding Projekt initiieren

� Spenden von Firmen, Banken etc. anfragen

� Öffentliche Gelder anfragen

� Private Spender (Eltern) suchen

� Tiefbaufirmen um Materialspenden bitten

� Tiefbaufirmen um Manpower bitten gegen Werbebotscha ft

� Junge Menschen, Medien, Politiker, Vereine und ande re Unterstützer 
gewinnen zwecks  Erhaltung des Skaterplatzes
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Was können wir?   



Wer macht was bis wann?

1. Sozialausschuss trifft zeitnah eine Entscheidung

2. Christina Gosejacob macht…

3. Christina Pfütze macht...

4. Judith Rahner macht….

5. KJR HT erledigt ab dem ….

6. ……………..

7. ……………

8. ………………………

9. ………………..
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Wie geht es weiter?   
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Danke für die 

Aufmerksamkeit
gez.
André Seidel, Vorsitzender des KJR Hochtaunus
Friederike Schulze, stellv. Vorsitzende
Marco Weber, stellv. Vorsitzender
Christian Hammen, stellv. Vorsitzender
Steffen Pohlmann, Kassenwart
Wieland Speer, Vorstandsreferent




